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Sommaire de la Revue Militaire Suisse.
No. 5 — Mai 1924.

I. Le haut commandement et l'état-major (suite), par le colonel
Grouard.

IL Une légende. La faillite de la fortification permanente pendant
la grande guerre (suite), par Jean Fleurier.

III. Adapter. Notre aviation militaire et ses difficultés, par R.-A.
Jaques, ingénieur.

IV. Chroniques: allemande, belge, française.
V. Informations.

VI. Bulletin bibliographique.

Literatur.
„Notes on present day automatic arms design in relation to their tactical

employment", by M. H. Thompson, formerly Lieut. Col. General Staff, A.
E. F. (302 Broadway, New-York).
Interessante, kurze Zusammenstellung der taktischen und technischen Grundsätze,

denen moderne Mgw. und Automatgewehre entsprechen müssen. Der
Verfasser kommt zu dem Ergebnisse, daß es ans technischen Gründen nicht möglich
ist, Automatgewehre von weniger als 11 pounds nahezu 5 kg) Gewicht zu
konstruieren, welche den Anforderungen genügen können. Redaktion.
Bericht eines schweizerischen Offiziers fiber seine Mission nach Däne¬

mark (1864). Eingeleitet und in ausgewählten Abschnitten veröffentlicht
von Emil Rothpletz. Bern und Leipzig 1924. Ernst Bircher.Akt.-Ges.,
Er. 5.20..
Nachdem der Herausgeber schon in der „Schweiz. Vierteljahrsschrift für

Kriegswissenschaft'' 1921, Heft 4, den Bericht von Oberst Bachofen über seine
Mission auf den dänischen Kriegsschauplatz veröffentlicht hat, läßt er nun
denjenigen des Obersten Emil Rothpletz (1824—1897) in Auszügen folgen.

Das Interesse dieses Buches liegt natürlich zum kleineren Teile in dem, was
über die Preußen, Oesterreicher» und Dänen berichtet wird, als in den
Nutzanwendungen für die Schweiz und die; schweizerische Armee, welche der
Berichterstatter aus seinen Beobachtungen -sieht und die ein grelles Licht auf die
damaligen Zustände bei uns .werfen. Der heutige Leser mag daraus ersehen, welche
gewaltigen Fortschritte wir in militärischen Dingen seither gemacht haben. Aber
er wird unter den Kritiken ans der „guten, alten Zeit" auch manchen «anhänglichen''

Bekannten finden, der auch heute noch nicht zn den Längstverstorbenen
gehört. So entbehrt z. B. die scharfe Kritik über die Befestigungen bei BeUinzona
für denjenigen nicht der pikanten Würze, welcher über die Geschichte der
modernen Befestigungen in jener Gegend orientiert ist.. Besonders aber gilt dies
von den scharfen Worten des Berichterstatters über den Dilettantismus, die
Oberflächlichkeit etc. der Ausbildung.

Das Buch verdient die Beachtung eines Jeden, der das Bedürfnis empfindet,
unser heutiges Webrwegen auch aus seiner Geschichte zn verstehen, eine bei uns
nur zu sehr vernachlässigte Seite der Frage. Wir sind nachgerade aus den
Generationen herausgewachsen, in denen die Entwicklung unserer Armee seit 1848
noch ans persönlichen Traditionen bekannt wan Es ist an der Zeit, daß ihre

-Uterarische Bearbeitung einsetzt, und darum sind die Publikationen von E. Rothpletz

mit Dank zu begrüßen. Redaktion.
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